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Zielsetzung Hochwasserrisikomanagement

EU-Richtlinie 2007/60/EG vom 23.10.2007

Wasserhaushaltsgesetz 2010

Bayerisches Wassergesetz 2010

 Vermeidung neuer Risiken 

 Reduktion bestehender Risiken

 Reduktion nachteiliger Folgen während eines 

Hochwassers 

 Reduktion nachteiliger Folgen nach einem Hochwasser

für menschliche Gesundheit – Umwelt –

Kulturerbe – wirtschaftliche Tätigkeiten



Regierung von Unterfranken

HWRM-Plan Main als Teilgebiet des Rheins

 Länge Rhein: 1.233 km

 Länge in Deutschland: 866 km

 Länge Main + Regnitz: 553 km

 EZG-Anteil Deutschland: 50%

 EZG Rhein: 218.300 km²

 EZG Main:     27.300 km²
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Aktueller HWRM-Plan

 Veröffentlichung 22.12.2021

 Main als Teil des Flussgebiets 

Rhein

 „Gültigkeit“ 6 Jahre

 Aktualisierung nach 

vorgegebenem Procedere
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Wiederkehrende Aktualisierung

Dez. 2021 Dez. 2024 Dez. 2027Dez. 2025

2. Zyklus
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Risikokulisse

Festlegung nach einheitlichen Kriterien

aber: Hochwassergefahren auch an anderen 

Gewässern möglich

Risikogewässer in Unterfranken

Amorbach, Aschaff, Aschbach, Breitbach, Castellbach, Dürrbach, 

Eherieder Mühlbach, Elsava, Erlenbach, Eschenbach, Fränkische 

Saale, Gersprenz, Guttenberger Bach, Heigelsbach, Itz, Kahl, 

Kürnach, Laubersbach, Lauer, Leidersbach, Leinacher Bach, Lohr,

Lollbach, Mahlbach, Main, Marienbach, Morsbach, Mömling, Mud, 

Nüdlinger Bach, Pleichach, Repperndorfer Mühlbach, Rodach, 

Roßbach, Schwarzach, Silberbach, Sinn, Streu, Steinbach, Sulzbach, 

Tauber, Thulba, Volkach, Weidachbach, Wern, Wässernach, 

Zwischengemäuerbach
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Hochwassergefahrenkarten

Hochwassergefahren-

karten jeweils für

HQhäufig

HQ100

HQselten
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Hochwasserrisikokarten

Hochwasserrisiko-

karten jeweils für

HQhäufig

HQ100

HQselten
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Beiblatt zur Risikokarte je Stadt/Gemeinde
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Hochwasserrisikomanagement –

eine Gemeinschaftsaufgabe

© LFU
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Maßnahmenauswahl

Ziel: alle zuständigen Stellen wählen Maßnahmen 

zur Verringerung des Hochwasserrisikos

 Wasserwirtschaftsämter

 Städte und Gemeinden

 Kreisverwaltungsbehörden

 Staatliche Bauämter

 Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

 Regierungen

 Arbeitshilfen des LfU
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Maßnahmenkatalog

Vermeidung Schutz Vorsorge Wiederherst./ 

Regeneration/ 

Überprüfung

übergeordnet

Flächen-

vorsorge

Management Über-

schwemmungs-/ 

Abfluss-/Einzugs-

gebiete

Hochwasser-

vorhersage, 

Warnungen

Überwindung der 

HW-Folgen, 

Beseitigung 

Umweltschäden

strategisch-

konzeptionelle 

Maßnahmen

Entfernung/

Verlegung

Regulierung Wasser-

abfluss/Techn. 

Hochwasser-schutz

Planung von 

Hilfsmaß-

nahmen für 

Notfälle

…

Bauvorsorge Anlagen in/an 

Gewässern, 

Technische 

Schutzanlagen

Öffentliches 

Bewusstsein 

und 

Vorsorge

Management von 

Oberflächengew. 

/Gewässerausbau

…

…
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Maßnahmen - Beispiele

Vermeiden

 Integration vorbeugenden HWS in Regionalpläne

 Überprüfung/ Festsetzung Überschwemmungsgebiete

 Sicherung von Flächen für HWS-Maßnahmen

 Würdigung von HW-Risiken bei (Bau-)Genehmigungen

 Integration vorb. HWS in Flächennutzungspläne und 

Bebauungspläne

 Information und Beratung

 Verlegung gefährdeter Nutzungen und Objekte

 Demonstrationsbeispiele für Bauvorsorger

 Objektschutzmaßnahmen an bestehenden Gebäuden
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Maßnahmen - Beispiele

Schutz

 Berücksichtigung/ Planung natürlicher Wasserrückhalt

 Minderung Flächenversiegelung

 Regenwassermanagement

 Erstellung/ Umsetzung HWS-Konzepte

 Betrieb/ Unterhaltung/ Sanierung HWS-Maßnahmen

 Überprüfung bestehender HWS-Bauwerke

 Ertüchtigung Abflussquerschnitt

 Gewässerbegehungen

 Gewässerunterhaltung an Hochwasser anpassen
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Maßnahmen - Beispiele

Vorsorge

 Sicherstellung/ Verbesserung HW-Vorhersage

 Verbesserung HW-Nachrichtendienst

 Aufstellung/ Verbesserung gemeindlicher Meldepläne

 Information über Risiken bei Störungen an Infrastruktur

 Fortschreibung Sonderpläne Katastrophenschutz

 Aufstellung/ Fortschreibung Alarm- und Einsatzpläne

 Übungen für Einsatzpläne

 Informationen bereitstellen, Bewusstsein schaffen

 Veröffentlichung HW-Gefahren- und HW-Risikokarten

 Benennung örtlicher Ansprechpartner
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Maßnahmen - Beispiele

Wiederherstellung, Regeneration, Überprüfung

 Nachsorgemaßnahmen z.B. Infrastruktur

 Schadensbeseitigung, Unterstützung Privatpersonen

 Information über fachgerechte Ermittlung HW-Schäden

 Erstellung/ Fortschreibung 

Konzept Schadensbeseitigung

 Nachbereitung Hochwasser-/ 

(Katastrophen)-einsatzes

 Verbesserung HW-Monitoring

 Dokumentation HW-Ereignis und Schäden
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Maßnahmen - Beispiele

Strategisch-konzeptionelle Maßnahmen

 Erstellung Arbeitshilfen z.B. HW-angepasste 

Waldbewirtschaftung, Landwirtschaft, Bauleitplanung

 Bereitstellung von Informationen und Fortbildungen 

 Anpassung Hochschulausbildung

 Arbeitshilfe für Alarm- und Einsatzplanung

 Überprüfung/ Fortschreibung Handbuch technische 

Gewässeraufsicht

 Erarbeitung Kommunikationskonzept Hochwasser

 Einrichtung/ Anpassung Förderprogramme

 Förderung Forschungs- und Entwicklungsvorhaben
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Maßnahmenauswahl durch Risikodialog

Geplant: Kooperation Kommunen, Wasserwirt-

schaftsämter, Kreisverwaltungsbehörden

Angebot der WWA an alle Städte und Gemeinde

Grundlage: Gefahren- und Risikokarten

Ziel: Bewusstsein schaffen, gemeinsam örtliche 

Risiken erkennen und notwendige Maßnahmen 

identifizieren
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Risikodialog mit Städten und Gemeinden
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Risikodialog mit Städten und Gemeinden

Appell:

Risikodialog führen!

Problem: CORONA 

 kaum Treffen mögliche

 nur im Einzelfall Kontakte
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Aktueller HWRM-Plan

 www.hopla-main.de
https://www.lfu.bayern.de/wasser/hw_risikomanagement_umsetzung/hwrm_plan_rhein/index.htm

Hochwasser-Gefahrenkarten

Hochwasser-Risikokarten

http://www.hopla-main.de/
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Bereitstellung von Gefahren- und Risikokarten

Internet: Umweltatlas Bayern

Themenbereich: Naturgefahren

Inhalt: Überschwemmungsgefahren

Internet: Bayerisches Landesamt für Umwelt

Bereich: Umsetzung des Hochwasserrisiko-

managements in Bayern

 Karten als pdf-Dateien zum Herunterladen
https://www.lfu.bayern.de/wasser/hw_risikomanagement_umsetzung/hwgk_hwrk/download/index.htm

Versand der ausgedruckten Karten durch die 

WWA im Frühjahr 2020

https://www.lfu.bayern.de/wasser/hw_risikomanagement_umsetzung/hwgk_hwrk/download/index.htm


Regierung von Unterfranken

Bereitstellung von Gefahren- und Risikokarten
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Hochwasser.Info.Bayern

https://www.hochwasserinfo.bayern.de/
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